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FLAWIL Ab 2025 soll anstelle eines vom Volk 
gewählten Schulrats eine vom Gemeinderat 
bestellte Bildungskommission für die strategi-
sche Führung der Schule Flawil verantwortlich 
sein. Das neue Führungsmodell erfordert eine 
Anpassung der Gemeindeordnung. Deshalb 
befinden die Flawiler Stimmberechtigten an 
der Bürgerversammlung vom 29. November 
2022 darüber. Schulratspräsident Christoph 
Ackermann sagt, weshalb sich eine Verände-
rung aufdrängt und warum eine Bildungskom-
mission die optimale Form der Schulführung 
für Flawil ist.

Christoph Ackermann, der Schulrat soll durch 
eine Bildungskommission ersetzt werden. 
Weshalb drängt sich eine Veränderung auf?
Christoph Ackermann: Bis 2008 war die Schule 
Flawil nicht Teil der politischen Gemeinde, 
sondern eine separate Schulgemeinde mit eige-
ner Bürgerversammlung und eigenem Finanz-
haushalt. Entsprechend weitreichend waren die 
Verantwortlichkeiten und Kompetenzen, mit 
welchen der Schulrat ausgestattet war. Mit der 
Einführung der Einheitsgemeinde am 1. Januar 
2009 wurde der Schulrat rein rechtlich zu einer 

von der Bevölkerung gewählten Kommission des 
Gemeinderats. Finanzkompetenzen und Ent-
scheidungsbefugnisse gingen zu einem grossen 
Teil an den Gemeinderat über. Auch die heute 
professionellen Schulleitungen haben diverse 
Aufgaben, insbesondere im Bereich der Führung 

des Lehrpersonals, übernommen, welche früher 
dem Schulrat zugeteilt waren. Die Volkswahl des 
Schulrates deutet aber nach wie vor einen hohen 
Einflussbereich der Bürgerschaft in die schuli-
schen Belange der Gemeinde an. Die Realität 
zeigt jedoch, dass der Schulrat als Kommission 
des Gemeinderats vorwiegend ein taktisch-ope-
rativ tätiges Gremium mit relativ geringer Ent-
scheidungskompetenz ist. Die aktuelle Organi-
sation der Schulführung beinhaltet diesen Wi-
derspruch. Die heutige Schulführung passt nicht 
mehr in die Organisationsstruktur der Gemeinde 
Flawil. Eine Anpassung ist sinnvoll.

«Bildungskommission ist die optimale 
Form der Schulführung für Flawil»

Für die strategische Führung der Schule Flawil – auf unserem Bild das Oberstufenzentrum –  
soll in Zukunft eine Bildungskommission verantwortlich sein.

«OPENSUNDAY»

Ende Oktober 2022 startet das vielfältige Be-
wegungsprojekt «OpenSunday» Flawil in die 
zweite Saison. Jeweils an 18 Sonntagnach-
mittagen steht allen Primarschulkindern die 
Turnhalle Enzenbühl für Spiel, Sport und 
Spass kostenlos zur Verfügung.

››› SEITE 5

«Die Organisationsstruktur  
der Bildungskommission entspricht 

der Aufgabe eines Gremiums, 
welches den Gemeinderat in  

Schulfragen strategisch berät.»

STICKEREI

Degersheim war während der Blütezeit der 
Stickerei das Stickerdorf schlechthin. Die 
Chronikstube hat in Zusammenarbeit mit der 
Bibliothek/Ludothek verschiedene Anlässe 
organisiert, die im November stattfinden.

››› SEITE 17

GEMEINDEPRÄSIDENT

Am 1. Juli 2022 nahm Andreas Baumann 
seine neue Tätigkeit als Gemeindepräsident 
auf und war Anfang Oktober bereits 100 
Tage im Amt. Er blickt auf eine intensive und 
ereignisreiche Zeit zurück und freut sich auf 
die kommenden Herausforderungen.

››› SEITE 15
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetz­Telefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Der Schulrat hat verschiedene Führungs-
modelle geprüft und schliesslich dem  
Gemeinderat das Schulführungsmodell «Bil-
dungskommission» vorgeschlagen. Warum 
ist eine Bildungskommission die optimale 
Form der Schulführung für Flawil?
Christoph Ackermann: Die Organisationsstruk-
tur der Bildungskommission entspricht der Auf-
gabe eines Gremiums, welches den Gemeinderat 
in Schulfragen strategisch berät. Sie bildet ihre 
schulrechtliche Stellung als Kommission des Ge-
meinderats in der Einheitsgemeinde ab. Die Bil-
dungskommission ist aufgrund ihrer Führung 
durch ein vom Volk gewähltes Schulpräsidium 
(gleichzeitig Mitglied im Gemeinderat) demo-
kratisch legitimiert und durch den Einsitz eines 
weiteren, ebenfalls vom Volk gewählten Mit-
glieds des Gemeinderats im Gemeinderat besser 
verankert. Zudem kann mit den weiteren vom 
Gemeinderat bestimmten Bildungskommissions-
mitgliedern auch besser der zunehmenden Pro-
fessionalisierung der Schule entsprochen werden. 
Durch eine bewusste Auswahl können, stärker 
als bei der Volkswahl des Schulrats, ausgewählte, 
ergänzende Fähigkeiten für die strategische Ent-
wicklung der Schule gewonnen werden.

Der Bildungskommission werden fünf Per-
sonen angehören – zwei Gemeinderatsmit-
glieder (inklusive Schulpräsident) und drei 
vom Gemeinderat berufene Fachpersonen. 
Was ist unter «Fachperson» zu verstehen?
Christoph Ackermann: Bei der strategischen Füh-
rung einer Schule sind, wie bei anderen Betrie-

ben auch, besondere Kompetenzen erforderlich. 
Natürlich stehen dabei wie bis anhin pädagogi-
sche Fragen im Zentrum. Die strategische Füh-
rung einer Schule wird aber zunehmend kom-
plexer und Fragen des Rechts, der Finanzen, der 
Personalführung oder der Informatik gewinnen 
an Bedeutung. Mit der Berufung von drei Mit-
gliedern in die Bildungskommission hat der Ge-
meinderat die Möglichkeit, darauf zu reagieren. 
Er kann Personen auswählen, welche in einem 
der genannten Bereiche vom Fach sind und zu-
gleich einen Bezug zu Flawil haben. Wenn diese 
die Schule Flawil zusätzlich aus der Sicht als  
Eltern kennengelernt haben, umso besser.

Ist es nicht schwieriger, Fachpersonen für  
die Bildungskommission als Personen für den 
Schulrat zu finden?
Christoph Ackermann: Ich vermute, das Gegen-
teil ist der Fall. Sich einer Volkswahl zu stellen 
und Wahlkampf zu betreiben, schreckt viele ab, 
die sich grundsätzlich für eine Mitarbeit in der 
strategischen Schulführung interessieren. Für 
den geplanten Start der Bildungskommission im 
Januar 2025 hofft der Gemeinderat, dass er aktu-
elle Schulratsmitglieder in die Kommission be-
rufen und so die Kontinuität sicherstellen kann. 
Später sollen Bildungskommissionsmitglieder 
mittels einer Ausschreibung im FLADE-Blatt ge-
sucht und nach einem Auswahlverfahren durch 
den Gemeinderat bestellt werden. Am Beispiel 
des Verwaltungsrates der Technischen Betriebe 
Flawil erfahren wir, dass dies bestens funktio-
niert. Für einen vakanten Sitz lagen über 60 Be-
werbungen vor.

Besteht nicht die Problematik, dass am Ende 
die Mehrheit in der Bildungskommission aus 
Personen besteht, die zwar Fachpersonen 
sind, aber nicht in Flawil wohnhaft sind und 
damit keinen Bezug zur Schule Flawil haben?
Christoph Ackermann: Für mindestens zwei der 
drei Bildungskommissionmitglieder soll die 
Wohnsitzpflicht in Flawil gelten. Damit wird der 
Bezug zu Flawil und insbesondere zur Schule Fla-
wil sichergestellt.

Welche Aufgaben nimmt die Bildungs-
kommission wahr?
Christoph Ackermann: Die Bildungskommission 
würde die Schulen und die schulischen Institu-
tionen führen. Sie sorgt dafür, dass der Bildungs- 
und Erziehungsauftrag zeitgemäss erfüllt werden 
kann. Taktisch-operative Aufgaben, beispiels-
weise die Mitarbeit in Arbeitsgruppen, die Bewil-
ligung von Schülerurlauben oder die Verfügung 
von Sonderschulungen gehen an die Schullei-
tungskonferenz oder an einzelne Schulleitungen 
über. Die Bildungskommission gewinnt damit 
Handlungsspielraum für ihre strategischen Auf-
gaben wie die Qualitäts-, Infrastruktur- oder Per-
sonalentwicklung. Und sie bleibt erste Rekursins-
tanz bei Entscheiden der Schulleitungen.

Ist die Bildungskommission im Schulalltag 
präsent? Werden die Mitglieder der  
Bildungskommission ebenfalls Unterrichts-
besuche abstatten?
Christoph Ackermann: Die Mitglieder der Bil-
dungskommission werden pro Schuljahr unge-
fähr ein Dutzend Kontaktbesuche bei der ihnen 
zugeteilten Schuleinheit leisten. Das können so-
wohl Unterrichtsbesuche als auch Besuche an 
Teamsitzungen und Teilnahmen an Elternaben-
den sowie der Austausch mit der Schulleitung 
sein. Damit sind sie im Schulalltag spürbar. Zu-
dem sind sie an weitere schulhausübergreifende 
Anlässe eingeladen.

Und bleibt der Austausch zwischen Bildungs-
kommission und Eltern gewährleistet?
Christoph Ackermann: Der Austausch zwischen 
Schule und Elternhaus wird hauptsächlich über 
die Lehrpersonen, die Schulleitungen oder durch 
die Elternforen gepflegt. Die Schulratsmitglieder 
werden selten direkt von Eltern kontaktiert. Aber 
selbstverständlich besteht diese Möglichkeit wei-
terhin. Eltern können mit einem Anliegen auf 
Bildungskommissionsmitglieder zugehen oder 
umgekehrt.

Schulratspräsident Christoph Ackermann

Antworten auf die wichtigsten Fragen
Wer sich bis zur Bürgerversammlung vom 
29. November 2022 über die künftige Füh-
rungsstruktur der Schule Flawil vorinformie-
ren will, findet eine Übersicht mit Antworten 
auf die wichtigsten Fragen auf der Website 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Projekte → Zukünftige Führungsstruktur der 
Schule Flawil».
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Tempo-30-Zone und Erweiterte 
Blaue Zone im Wohnquartier 
«Obere Weidegg»
FLAWIL Eine beachtliche Anzahl von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des Wohnquartiers 
«Obere Weidegg» beantragte dem Gemeinde-
rat schon vor über fünf Jahren die Errichtung 
einer Tempo-30-Zone. Der Gemeinderat hat ein 
entsprechendes Projekt genehmigt und öffent-
lich aufgelegt. Dieses war seither durch Ein-
sprachen blockiert. Nun sind alle Rechtsmittel-
verfahren abgeschlossen und die Bau- und 
Markierungsarbeiten können beginnen. 
Gleichzeitig wird im Sektor 6 (Gebiet südlich 
der Wilerstrasse, östlich der Unterstrasse und 
westlich der Weideggstrasse) die Erweiterte 
Blaue Zone (EBZ) umgesetzt.

Das Projekt zur Errichtung einer Tempo-30-Zone 
im Wohnquartier «Obere Weidegg» lag erstmals 
vom 17. Januar 2018 bis 15. Februar 2018 öffent-
lich auf. Während der Auflagefrist gingen zahl-
reiche Einsprachen ein. Als Begründung wurden 
insbesondere die zu umfangreichen und damit 
zu kostspieligen baulichen Massnahmen zur Ge-
schwindigkeitsreduktion angeführt. In der Folge 
wurde das Projekt durch den Gemeinderat über-
arbeitet und die baulichen Massnahmen auf ein 
Minimum reduziert. Das optimierte Projekt lag 
vom 21. Oktober 2019 bis 19. November 2019 
erneut öffentlich auf. Es gingen wiederum Ein-
sprachen ein, allerdings deutlich weniger als bei 
der ersten Auflage. Die Einsprachen, welche nicht 
gütlich erledigt werden konnten, wurden durch 
den Gemeinderat abgewiesen. Dagegen erho-
ben mehrere Einsprecherinnen und Einsprecher 
Rekurs beim Bau- und Umweltdepartement des 
Kantons St. Gallen, welches diese jedoch abwies. 
Schliesslich wandten sich die Einsprechenden 

an das Verwaltungsgericht des Kantons St. Gal-
len, welches die Beschwerden mit Entscheid vom 
20. Juni 2022 ebenfalls abwies und damit das Pro-
jekt bestätigte. Auf einen Weiterzug dieses Ent-
scheids an das Bundesgericht wurde verzichtet, 
sodass nun mit den Bauarbeiten begonnen wer-
den kann. Die Bau- und Markierungsarbeiten 
starten am 2. November 2022 und dauern je nach 
Witterungsverhältnissen rund sieben Wochen.

EBZ in ganz Flawil 
Parallel zur Tempo-30-Zone wird die Erweiterte 
Blaue Zone in Sektor 6 eingeführt. Seit dem 1. Ok-
tober 2016 ist das Flawiler Parkierungsreglement 
samt Gebührentarif in Kraft. Heute erstreckt 
sich die EBZ auf die Sektoren 1 bis 5 sowie 7 bis 
9. Die Einführung der EBZ in Sektor 6 (Gebiet 
südlich der Wilerstrasse, östlich der Unterstrasse 
und westlich der Weideggstrasse) wurde bis zum 
Entscheid über die Einsprachen zur Tempo-30-
Zone «Obere Weidegg» aufgeschoben. Aufgrund 
der guten Erfahrungen in den anderen Sektoren 
wird nun auch der letzte übrig gebliebene Sektor 
6 dem Flawiler Parkplatzreglement unterstellt. 
Auf den vielen schmalen Strassen im Gebiet des 
Sektors 6 soll mit der Einführung der EBZ das 
Parkieren ausserhalb der markierten Parkplätze 
verhindert werden. Damit bleibt die Durchfahrt 
für Fahrzeuge der Blaulichtorganisationen jeder-
zeit gewährleistet. Die Verfügung der Erweiter-
ten Blauen Zone in Sektor 6 wurde durch das 
Polizeikommando des Kantons St. Gallen am 
10. Oktober 2022 erlassen und auf der Publikati-
onsplattform des Kantons St. Gallen (https://pu-
blikationen.sg.ch/ekab/00.080.008/publikation/) 
veröffentlicht.

Plakataushang 
über Allerheiligen
FLAWIL Die Gemeinde Flawil stellt für Flawi-
ler Vereine und Organisatoren, welche auf ihre 
nichtkommerziellen Anlässe hinweisen wollen, 
kostenlos Plakatstellen zur Verfügung. Wegen 
des Brückentags vor Allerheiligen müssen die 
Plakate früher als üblich eingereicht werden.

Die Plakate werden von der Allgemeinen Pla-
katgesellschaft (APG) jeweils in den geraden 
Wochen, immer am Donnerstag, aufgehängt. 
Abgabefrist für die Plakate ist in derselben Wo-
che jeweils am Montag, bis spätestens 16 Uhr im 
Gemeindehaus Flawil, Ratskanzlei, 2. Stock, Büro 
26. Diese Regelung gilt für das ganze Jahr. Am 
Montag, 31. Oktober 2022, ist die Gemeindever-
waltung jedoch geschlossen. Deshalb müssen die 
Plakate bereits früher eingereicht werden. Abga-
befrist ist am Freitag, 28. Oktober 2022, bis spä-
testens 13 Uhr.

FLAWIL Die Oberstufe Flawil hat vor den 
Herbstferien den Spiel- und Sporttag durchge-
führt. Die Schülerinnen und Schüler spielten in 
der Halle Basketball. Und draussen wurde 
beim Frisbee um Punkte und beim Fussball um 
Tore gekämpft. Zum Abschluss des Tages fand 
der traditionelle Lehrpersonen-Schülerinnen- 
und -Schüler-Vergleich (Foto) statt. Er wurde in 
diesem Jahr von den Lehrpersonen gewonnen.

Spiel- und Sporttag 
an der Oberstufe Flawil

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 22. Oktober 2022, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau, 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfra-
gen am Sammeltag: Reitclub Flawil, 077 423 33 22 

Altpapiersammlung, Mittwoch, 26. Oktober 
2022, Papier und Karton Obere Gegend, Papier 
und Karton getrennt, gebündelt und gut sichtbar 
vor 7.00  Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am 
Sammeltag: Einwohnerverein Egg, 077 423 33 22 

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 27. Oktober 2022, 7.00 Uhr

Strassenbauprojekt Enzenbühl strasse: 
Öffentliche Auflage
FLAWIL Das Strassenbauprojekt Enzenbühl-
strasse sieht eine Sanierung der Strasse im Ab-
schnitt Wilerstrasse bis Lörenstrasse sowie 
eine Verbreiterung des Gehweges vor. Der Ge-
meinderat hat das Strassenbauprojekt geneh-
migt. Nach Ablauf des Mitwirkungsverfahrens 
folgt nun die öffentliche Auflage.

Die Enzenbühlstrasse, Abschnitt Wilerstrasse bis 
Lörenstrasse, befindet sich in einem sanierungs-
bedürftigen Zustand. Die Strassenoberfläche 
weist Risse auf. Mit dem Strassenbauprojekt wird 
die Strasse erneuert. Zudem werden der Geh-
weg verbreitert und die Bushaltestelle Rüti strasse 
leicht verschoben und hindernisfrei gebaut. Der 
Gemeinderat hat am 26. April 2022 das Stras-
senbauprojekt Enzenbühlstrasse genehmigt und 
für das öffentliche Mitwirkungsverfahren frei-
gegeben. Innerhalb der gesetzten Frist sind vier 
Stellungnahmen eingegangen. Der Rat hat diese 

ausgewertet und beantwortet. Daraus haben sich 
jedoch keine Projektänderungen ergeben.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat das Strassenbauprojekt  
Enzenbühlstrasse und die dazugehörenden Un-
terlagen beschlossen und zur öffentlichen Auf-
lage freigegeben. Die Dokumente liegen während 
30 Tagen vom 24. Oktober 2022 bis 22. November 
2022 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfel-
des Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Sämtliche Unterlagen sind auch 
auf der Website www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. Innerhalb 
der Auflagefrist kann gegen das Strassenbau-
projekt «Enzenbühlstrasse» beim Gemeinderat 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich 
Einsprache erhoben werden.



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 27. September 2022 Folgendes ge-
nehmigt:

• Strassenbauprojekt «Enzenbühlstrasse»
• Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens

Die Enzenbühlstrasse, Abschnitt Wilerstrasse bis Lörenstrasse, 
befindet sich einem schlechten Zustand. Mit dem Strassenbau-
projekt soll die Strasse saniert werden. Zudem sollen der Geh-
weg verbreitert und die Bushaltestelle Rütistrasse leicht ver-
schoben und hindernisfrei gebaut werden.

Das Strassenbauprojekt «Enzenbühlstrasse» sowie die dazuge-
hörenden Unterlagen und der Bericht über die Auswertung 
des Mitwirkungsverfahrens liegen während 30 Tagen vom 
24. Oktober 2022 bis 22. November 2022 im Gemeindehaus 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des 
Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf.

Während der Auflagefrist kann gegen das Strassenbauprojekt 
«Enzenbühlstrasse» beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 
6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur Ein-
sprache ist berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung 
ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG 
und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechts-
pflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache hat eine 
Darstellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen 
Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für das Geschäftsfeld Verwaltung 
suchen wir per 1. Januar 2023 oder nach Vereinbarung eine/-n

Sachbearbeiter/-in  
Einwohneramt (50 %)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:

• Selbständige Erledigung und Bearbeitung des gesamten 
Sachbereiches des Einwohneramtes

• Erteilen von Auskünften am Schalter und Telefon
• Mitarbeit bei der Organisation von Bestattungen
• Ausbildung und Betreuung der Lernenden im Einwohneramt

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Person 
mit folgendem Profil:

• kaufmännische Grundbildung in der Verwaltung oder 
gleichwertige Ausbildung

• Berufserfahrung im Bereich Einwohnerdienste
• Freude am kontakt mit Menschen
• Gute EDV-kenntnisse
• flexibel, teamfähig und belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Mittwoch, 
2. November 2022, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen die Leiterin Einwohneramt, Melanie 
Lüthi, unter der Telefonnummer 071 394 17 11 oder per E-Mail 
melanie.luethi@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Karateschule Flawil
Neue Anfängerkurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Einen Monat lang gratis schnuppern, einmal pro Woche, wahlweise Montag oder 
Freitag, ab 5 Jahren bis “best age“. 

• Beginn: Freitag, 28. Oktober 2022
• Ende:    Freitag, 25. November 2022

Zeiten (Montag, Freitag) 
• 5 bis 8 Jahre:   17:00 bis 17:45 Uhr
• ab  8 Jahren:   18:00 bis 18:50 Uhr
• Erwachsene:   20:15 bis 21:30 Uhr
• Ort: Karateschule Flawil, Habis Center
• Kleidung: einfache Sportkleidung
• Anmeldung: Mislim Imeroski, 5.Dan

Karatelehrer mit eidg. Fachausweis
Telefon: 079 629 68 89
email: info@karate-schulen.ch
www.karate-schulen.ch

Jeden Dienstag Krav Maga Training in Flawil    

Küchen und Badezimmer
• Riesenauswahl
• Heimberatung
• Umbau aus einer Hand
• Lebenslange Garantie
• Montage mit eigenen Schreinern

Reto Virago
Flawil

Telefon 079 361 28 95

Küchen
Badezimmer
Bauleitung
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«An den Ufern von Stellata»

von Daniela Raimondi

Mit Giacomo Casadio von Stellata in der Poebene 
beginnt die wunderbare Familiengeschichte in 
diesem Roman. Giacomo 
ist als Einzelgänger mit ei-
nem schweren Gemüt be-
kannt. Als Angehörige des 
fahrenden Volkes in Stel-
lata während eines Unwet-
ters Unterschlupf finden, 
lernt Giacomo die schöne 
Zigeunerin Viollca kennen. 
Viollca hat rabenschwarzes 
Haar, das mit Federn ge-
schmückt ist. Die beiden verlieben sich ineinan-
der und heiraten gegen den Willen ihrer Fami-
lien. Das Schicksal der kommenden sieben Ge-
nerationen nimmt seinen Lauf. Alle kämpfen um 
Liebe und Gerechtigkeit, träumen, trauern und 
zeigen Mut sowie Stärke. Die verschiedensten 
Charakterzüge der Familien Casadio werden de-
tailgetreu und einfühlsam beschrieben. Während 
der unterschiedlichen Jahrzehnte kann viel Inte-
ressantes über Kriege, Politik, Unwetter, Armut 
und das Verlassen der Heimat zu jener Zeit er-
fahren werden. Auch lässt die Autorin die hellse-
herischen Fähigkeiten, die Viollca in die Familie 
eingebracht hat, in den Roman einfliessen. 
Daniela Raimondi, die Autorin, wurde in der 
Lombardei geboren und verbrachte den gröss-
ten Teil ihres Lebens in England. Diesen Debüt-
roman hat sie mithilfe der Erzählungen, Ge-
schichten und Traditionen ihrer Vorfahren in der 
Poebene geschrieben.
 Karin Häfliger, Gemeindebibliothek Flawil

Spiel, Sport und Spass: «OpenSunday» 
Flawil startet in die zweite Saison
FLAWIL Am Sonntag, 30. Oktober 2022, star-
tet das vielfältige Bewegungsprojekt «Open-
Sun day» Flawil in die zweite Saison. Bis  
Anfang April 2023 steht jeweils an 18 Sonntag-
nachmittagen allen Primarschulkindern mit 
oder ohne Beeinträchtigung die Turnhalle En-
zenbühl für Spiel, Sport und Spass kostenlos 
zur Verfügung. «OpenSunday» Flawil ist ein 
Projekt der Stiftung IdéeSport in Zusammen-
arbeit mit der kinderfreundlichen Gemeinde 
Flawil.

Die Tage werden kälter, draussen ist es oft nass 
und neblig: Der Herbst ist da – und damit auch 
wieder das Bewegungsprojekt «OpenSunday» 
Flawil. Nach einer erfolgreichen ersten Saison 
startet «OpenSunday» am 30. Oktober 2022 in 
die zweite Saison. Bis Anfang April 2023 können 

sich Primarschulkinder mit oder ohne Beein-
trächtigung an 18 Sonntagnachmittagen in der 
Turnhalle Enzenbühl treffen und sich gemein-
sam sportlich betätigen. Die Halle ist jeweils von 
13.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. Ein gesunder Zvieri 
rundet das Angebot ab. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Mitzubringen sind Turnkleidung, 
Sportschuhe, Trinkflasche sowie die Telefon-
nummer der Eltern.

Breites Spiel- und Sportangebot
Mit dem breiten Spiel- und Sportangebot wird 
die Freude an der Bewegung gefördert und den 
Kindern das regelmässige Sporttreiben schmack-
haft gemacht. Dank «OpenSunday» Flawil treten 
die Primarschulkinder mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen, Fähigkeiten und Eigenschaften 
miteinander in Kontakt und die Spielaktivitäten 
werden gemeinsam erlebt. Das motivierte Hal-
lenteam freut sich auf viele neugierige Kinder 
und auf abwechslungsreiche, sportliche Sonntag-
nachmittage.

Einführung der Kindesschutz-App
Der Kindesschutz liegt der Stiftung IdéeSport am 
Herzen. Die Veranstaltungen sollen in einem re-
spektvollen, sicheren und gewaltfreien Umfeld 
stattfinden. Zu diesem Zweck hat die Stiftung 
IdéeSport mithilfe externer Fachpartnerinnen 
und Fachpartner einen Verhaltenskodex erstellt. 
Ab dieser Saison steht dieser Kodex allen Hallen-
teams in Form einer App zur Verfügung, damit 
sie in jeder Situation richtig handeln können.

An 18 Sonntagnachmittagen steht allen Primar-
schulkindern die Turnhalle Enzenbühl für Spiel, 
Sport und Spass zur Verfügung.

Letzte Chance: «Atelier im 
Feld» schliesst die Tore

VEREIN Am Samstag, 29. Oktober 2022, bietet 
sich zum letzten Mal die Gelegenheit, die Werke 
der Flawiler Künstle-
rin Gerda Züger im 
«Atelier im Feld» an 
der Landbergstrasse 
11 zu bewundern. 
In teils lebensgrossen Skulpturen, Reliefs und 
Bildern zeigt sie ihr vielfältiges Talent. «Kon-
zeptkunst, die zur Auseinandersetzung provo-
ziert», schrieb die «Wiler Zeitung» einst über die 
60-Jährige, die hier einen Querschnitt ihres jah-
relangen Schaffens präsentiert.
Gerda Züger absolvierte die Ausbildung Far-
be-Form-Raum an der Schule für Gestaltung 
in St. Gallen und arbeitet seither mit Gips, Holz 
und Farbe. Aufgrund baulicher Veränderungen 
schliesst das «Atelier im Feld» nun seine Türen. 
Die Finissage findet von 10 Uhr bis 15 Uhr statt. 
Züger ist im Atelier anwesend und steht zum Ge-
spräch zur Verfügung. Interessierte sind herzlich 
zum Verweilen eingeladen! Prisca Simon

Lehrgang und Prüfungen an der Karateschule Flawil

VEREIN 14 Karatekas aus den Dojos Altstätten 
und Flawil haben am Lehrgang der Karateschule 
Flawil teilgenommen, der Anfang Oktober 2022 
stattgefunden hat. Den Fokus setzte Sensei Mis-
lim Imeroski auf Kihon (Grundschule), Kata 
(imaginäre Gegner) und Kumite (Zweikampf). 
Die Koordination, Reaktion und Kraft richtig 
und präzise einzusetzen, wurde intensiv geübt. 
Selbstverteidigung beziehungsweise Situationen 
von Befreiungen, Griffen und Abwehrtechni-
ken wurden an wechselnden Partnerinnen und 
Partnern auf ihre Wirksamkeit getestet. Für viele 
wieder eine Herausforderung, eine «neue» Meis-
ter-Kata einzustudieren und deren komplizierten 
Ablauf auch zu verstehen. Am Donnerstagmittag 
stand dann ein weiterer Höhepunkt für drei Kara-
tekas auf dem Programm. Diese konnten vor den 
prüfenden Augen des Sensei die jeweils nächst-
höhere Kyu-Prüfung abgelegen. Nach gut einer 
Stunde konnte denn auch Sensei Mislim Ime-
ros ki allen drei Kandidaten verkünden: Prüfung 

bestanden! Das Diplom sowie der «neue» Obi 
durften sogleich in Empfang genommen werden. 
Herzliche Gratulation an David zum 5. Kyu (blau 
Obi) und an Johann und Vitor zu ihrem 3. Kyu 
(braun Obi). Und wieder gilt: Nach der Prüfung 
ist vor der Prüfung! Mislim Imeroski

Buchtipp



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage 
Einbürgerungen
Der Einbürgerungsrat Flawil hat folgenden Personen das Ge-
meinde- und Ortsbürgerrecht von Flawil erteilt:

Catuara, Jacqueline, geb. 06.02.1988, von Italien
wohnhaft in Flawil, Säntisstrasse 1

Djelili, Liridon, geb. 02.09.1991, von Nordmazedonien
wohnhaft in Flawil, Blumenaustrasse 5

Farizi, Arben, geb. 03.03.1999, von Nordmazedonien
wohnhaft in Flawil, kanzleistrasse 20

Göksungur, Bektas Can, geb. 05.11.1993, von Türkiye
wohnhaft in Flawil, Badstrasse 25

Musliu geb. Bekiri, Selvije, geb. 31.07.1983, von Nordmazedonien
Vejseli, Reshat, geb. 24.04.2007, von Nordmazedonien
Musliu, Erion, geb. 06.10.2014, von Nordmazedonien
wohnhaft in Flawil, Bienenstrasse 5

Nešovic, Uroš, geb. 01.06.1991, von Serbien
wohnhaft in Flawil, Badstrasse 9

Novkovic, Suzana, geb. 17.10.1996, von Bosnien und 
Herzegowina, wohnhaft in Flawil, Mühlebachstrasse 3

Slaats, Geno Genoveva Jan, geb. 18.06.1992, von Niederlande
wohnhaft in Flawil, Landbergstrasse 44

Wafeeq, Ahmed, geb. 07.07.1989, von Irak
Wafeeq, Chatab, geb. 19.03.2015, von Irak
Wafeeq, Sari, geb. 23.11.2016, von Irak
wohnhaft in Flawil, Unterstrasse 18

Zeqiri, Bujar, geb. 13.07.1984, von kosovo
Zeqiri, Yllka, geb. 06.07.2013, von kosovo
Zeqiri, Yll, geb. 03.09.2017, von kosovo
wohnhaft in Flawil, Gupfengasse 29

Auflageort: Gemeindehaus Flawil, Ratskanzlei
Auflagefrist: Montag, 24. Oktober 2022, bis
 Dienstag, 22. November 2022

Während der Auflagefrist können die in Flawil Stimmberech-
tigten Einsicht in die Dossiers nehmen und gegen die einzelnen 
Einbürgerungsbeschlüsse beim Einbürgerungsrat Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich und begründet Einsprache 
erheben.

Einbürgerungsrat Flawil www.flawil.ch

Informieren Sie sich über das künftige Gesund-
heits-, Therapie- und Pflegezentrum auf dem Areal 
des ehemaligen Spitals Flawil. Pläne, Visualisie-
rungen und Informationen gibt es im Projektoffice 
an der Bahnhofstrasse 27 in Flawil.

Markus Brändle freut sich auf Sie und beantwortet 
gerne Ihre Fragen!

Öffnungszeiten: 
jeweils am Dienstag und Freitag von 9 bis 13 Uhr

Kontakt für Anfragen und ausserordentliche 
Terminvereinbarungen:
Mobile +41 79 734 22 06
Telefon +41 41 414 01 01

Informationsbedarf? Fragen? Anliegen? Ideen?

Projektoffice 
GTP Flawil

Auf dem Areal des ehemaligen Spitals Flawil  
realisiert die Cereviva AG zusammen mit  
Partnerinstitutionen 80 Behandlungsplätze für 
Menschen mit Hirnverletzung.
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Gesucht: Sternsinger und erwachsene Begleitpersonen

KIRCHE In Zeiten von Knappheit trifft es jene 
am stärksten, die bereits an der finanziellen 
Grenze lebten. Damit jeder im Dorf mit dem 
Notwendigsten versorgt werden kann, setzt sich 
der Hilfsverein seit Jahrzehnten gezielt und un-
bürokratisch dort ein, wo es gerade am drin-
gendsten ist. Die Gelder haben aber schon bisher 
kaum ausgereicht.

Daher ziehen die Sternsinger vom 9. bis 11. Ja-
nuar 2023 zwischen 18 und 20 Uhr von Platz zu 
Platz, bringen den Neujahrssegen in die Quar-
tiere und sammeln dabei für den Flawiler Hilfs-
verein. Wenn das ganze Dorf mithilft, kann etwas 
Grossartiges gelingen!
Es werden Personen gesucht, die bereit sind, 
die Sternsinger auf einem Platz in ihrem Quar-
tier zu empfangen, Kinder ab der 3. Klasse, die 
als Sternsinger von Quartier zu Quartier ziehen, 
und erwachsene Begleitpersonen für diese Stern-
singer-Gruppen. Wer bereit ist, mitzuhelfen oder 
noch Fragen hat, meldet sich bitte möglichst bald 
bei Hanspeter Schildknecht, welcher die Stern-
singer-Aktion organisiert (sakristan-flawil@
se-ma.ch, 079 759 15 65). 
Herzlichen Dank jetzt schon allen, die in irgend-
einer Weise zu dieser Solidarität beitragen!
 Mägi Hofstetter

FLAWIL Mit der Genehmigung des Budgets 2021 an der Bürgerversammlung vom 24. November 
2020 haben die Flawiler Stimmberechtigten für die Dachsanierung und für die Erneuerung der Nass-
zellen im Kindergarten Grund einen Kredit von 650 000 Franken gesprochen. Im Zuge der Dachsanie-
rung haben die Technischen Betriebe Flawil auf der ganzen Dachfläche eine Indach-Photovoltaikanla-
ge (Foto) realisiert. «Der Kindergarten Grund befindet sich im Ortsbildschutzgebiet. Das Beispiel 
zeigt, dass auch dort Photovoltaikanlagen möglich sind», sagt Luca Zillig-Klaus, Geschäftsführer der 
Technischen Betriebe Flawil.

Indach-Photovoltaikanlage auf dem Dach  
des Kindergartens Grund

TODESFALL

Gestorben am 14. Oktober 2022 in St. Gallen: 
Klingler, Reto Urs, von Oberbüren, geboren am 
30. Mai 1957, wohnhaft gewesen in Flawil, Ober-
dorfstrasse 1. Die Urnenbeisetzung findet zu ei-
nem späteren Zeitpunkt auf dem Ostfriedhof in 
St. Gallen statt.

Naturschutz: Arbeits- und 
Erlebnistag im Girenmoos

VEREIN Damit das Naturschutzgebiet im Gi-
renmoos nicht verbuscht, müssen die Sträucher 
regelmässig «auf den Stock gesetzt», das heisst, 
bis auf den Boden zurückgeschnitten werden. 
Die einheimischen Sträucher reagieren darauf 
mit einem neuen Stockausschlag. Wer den Na-
turschutzverein Flawil bei diesen Arbeiten un-
terstützen möchte, ist freundlich eingeladen 
zum Arbeits- und Erlebnistag im Girenmoos am 
Samstag, 29. Oktober 2022. Besammlung ist um 
9 Uhr beim Schopf des Naturschutzvereins an der 
Girenmoosstrasse (am Weg zum Schützenhaus, 
Dauer bis circa 13 Uhr). Bei anhaltendem Regen 
entfällt der Anlass. Bei zweifelhafter Witterung 
ist die Information über die Durchführung des 
Arbeitstages am Freitag, 28. Oktober 2022, ab 
16 Uhr unter www.nvflawil.ch ersichtlich.
 Ruedi Steurer

Kulturverein Touch: Schönholzer & Schönholzer  
mit oder ohne Nachtessen

VEREIN Markus Schön-
holzer bringt am Sams-
tag, 5. November 2022, 
im Atelier am Goldbach-
weg 2 (in Flawil) sein 
abendfüllendes Solopro-
gramm auf die Bühne – 
er denkt über Schönhol-
zer nach und hat dabei 

zwei Stimmen in der Brust. Der Liedermacher 
geizt ab 20.30 Uhr nicht mit Songs und wilden 
Gedankengängen – immer ehrlich, stets humor-
voll und äusserst musikalisch.
Voraus wird ab 18.30 Uhr ein vegetarisches und 
mediterran/orientalisches Buffet von Judith Sie-
genthaler in einen bestimmt gelungenen Abend 
einleiten. (Weitere) Infos/Tickets: www.kultur-
verein-touch.ch. Oliver Schatzmann

Herbst- und Weihnachts-
dekorationen aus Filz

VEREIN Aus vielen Ideen die persönliche Deko-
ration auswählen und herstellen. Ob Windlicht, 
Sterne, Girlanden, Elche, Tannen, Engel, Tischläu-
fer... Genäht wird von Hand oder mit der Nähma-
schine. Es wartet ein kreativer Abend unter der ver-
sierten Anleitung von Beatrice Honold. Der Kurs 
des Vereins Freizeitwerk Flawil findet am Mitt-
woch, 2. November 2022, von 18.30 bis 21.30 Uhr 
statt. Die Kosten betragen 48 Franken (plus in-
dividuelle Materialkosten). Es sind noch wenige 
Plätze frei. Anmeldungen nimmt Valeria Metzger 
vom Freizeitwerk Flawil unter der  Mobilnummer 
079 711 96 26 oder via E-Mail  valeria.metzger@ 
icloud.com entgegen. Infos zu weiteren Kursen 
sind auf www.freizeitwerkflawil.chzu  finden.
 Erika Remund



Die Leseanimation wird durch die Fachstelle Integration und Frühe Förderung
der Gemeinde Flawil unterstützt.

SCHENK MIR EINE 
GESCHICHTE!

WANN:
28 OKTOBER 2022
18 NOVEMBER 2022
9 DEZEMBER 2022

UHRZEIT:
14:30 - 15:30

WO:
SPIELGRUPPE 
BITZMEIS
(HAUS MEISE,
ST.GALLERSTRASSE 28,
9230 FLAWIL)

Lassen Sie Ihre Kinder die Welt der 
Geschichten und Bilderbücher entdecken!

Eltern und Kinder von 2 bis 5 Jahren sind 
herzlich zu Geschichtenstunden in serbischer 
Sprache eingeladen!

Was wir machen:

Geschichten hören und erzählen, 
Lieder und Reime kennen lernen, 
Bilderbücher anschauen,
spielen, basteln, malen und zeichnen, 
Bibliothek besuchen.

EINTRITT 
GRATIS!

Für die Eltern gibt es Informationen zu 
Sprachentwicklung, Sprachförderung und 
Mehrsprachigkeit.

ANIMATORINNEN:

Ze l h i da Bi l i b an i
+ 4 1 7 6 6 8 1 2 4 2 8

Ivan a Niko l i c
+ 4 1 7 8 6 3 9 1 1 2 3

POKLONI MI
PRIČU!

KADA:
28 OKTOBAR 2022
18 NOVEMBRA 2022
9 DECEMBAR 2022

VREME:
14:30 - 15:30

GDE:
SPIELGRUPPE 
BITZMEIS
(HAUS MEISE,
ST.GALLERSTRASSE 28,
9230 FLAWIL)

ULAZ JE
BESPLATAN

Mališani otkrivaju svet slikovnica i slova 
na srpskom jeziku!
Decu od 2 do 5 godina i njihove roditelje pozivamo 
na književna druženja na kojima ćemo:

čitati priče
upoznavati stihove i pesme 
upoznavati knjige za najmladje 
igrati se, modelovati, crtati 
posetiti biblioteku

Roditelji će dobiti informacije o razvoju govora, 
podsticanju čitanja i višejezičnosti njihove dece.

PRIČE ČITAJU:

Zel h i da Bi l i b an i
+ 4 1 7 6 6 8 1 2 4 2 8

Ivan a Niko l i c
+ 4 1 7 8 6 3 9 1 1 2 3

Kleidertauschparty
Gemeinschaft erlebenGemeinschaft erleben
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BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 24. Oktober 2022 
bis 7. November 2022, Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Germann Manuela und Burtscher Kim, 
Mühlebachstrasse 4, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 
176/2022, Umbau und Wohnungserweiterung so-
wohl energetische Sanierung Einfamilienhaus, Er-
satz Ölschwedenofen durch Luft-Wasser-Wärme-
pumpe, Grundstück Nr. 1782, Vers.-Nr. 112, Obe-
rer Botsberg 112, Flawil

Isenegger Werner, Burgau 1629, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 234/2022, Teilersatz Leistenschirm 
an der Ostfassade und Ersatz Balkontüre, Grund-
stück Nr. 1141, Vers.-Nr. 1629, Burgau 1629, Flawil

Filli Corina und Schwarzkopf Jérôme, Wiler-
strasse 14, 9230 Flawil / Helg Schwarzkopf Nelli 
und Schwarzkopf Jürg, Kronenstrasse 2, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 240/2022, Neubau Che-
minée und Sanierung Abgasanlage, Grundstück 
Nr. 537, Vers.-Nr. 719, Wilerstrasse 14, Flawil

Thomi Ernst, St. Gallerstrasse 47, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 247/2022, Ersatz Kachelofen durch 
Holzofen, Grundstück Nr. 761, Vers.-Nr. 1127,  
St. Gallerstrasse 47, Flawil

Seniorennachmittag mit Kindertrachtenchor Fürstenland

KIRCHE Der Vorhang öffnete sich kürzlich am 
Seniorennachmittag im katholischen Pfarreizen-
trum Flawil! Adrett aufgereiht stand der Kinder-
trachtenchor Fürstenland da, die Mädchen in 
der Toggenburger Tschöpli-Tracht, die Buben in 
Appenzeller Blusen. Sie und ihre Leiterin Denise 
Gschwend sowie Heini Heuscher an der Hand-
orgel wurden begrüsst von Margrit Schildknecht, 
der Verantwortlichen der Seniorennachmittage. 
Die Chorleiterin in der Fürstenländer Festtags-
tracht freute sich, zusammen mit den Kindern 
die Seniorinnen und Senioren unterhalten zu 
dürfen. 60 Leute waren erschienen.
Mit frischen Stimmen begannen die Kinder zu 
singen: «Wenn i am Morge ufstoh», «Übers Äl-
pli bin i gange» und «Uf de Alpe obe: … so-n-es 
Maiteli wött i sii!». Mit angenehmer Stimme 
erzählte die Leiterin dazwischen, dass sich der 
Chor aus 17 Mädchen und 3 Buben zusammen-
setzt, wann sie probten und dass sie kürzlich das 

Jodelfest in Appenzell besucht hätten. Mit «Lass 
Sorge Sorge si!» boten sie nun das gut bewertete 
Festlied dar. Vor der Pause ertönte «Tue dini Seel 
lo bambele lo». Jedes Lied wurde mit kräftigem 
Applaus bedacht. Die Kinder sangen fröhlich und 
mit bemerkenswert deutlicher Aussprache. Zum 
Abschluss boten sie ältere und neuere bekannte 
Lieder dar. Die Anwesenden genossen den Nach-
mittag in vollen Zügen. Rosmarie Keil-Neuhaus

Kindertrachtenchor Fürstenland am  
Seniorennachmittag.

Reise ins Berner Seeland 

VEREIN Kürzlich reiste die Männerriege früh 
von Flawil Richtung Westen. Das Thema der 
Reise befasste sich mit den Juragewässerkorrek-
tionen. Beim Halt in Koblenz gab Reiseleiter 
Felix Bossart eine Einführung. Beim Zusam-
menfluss von Aare und Rhein befassten sich die 
Teilnehmenden mit den grossen Wassermengen, 
die hier im Verhältnis 60:40 zusammenfliessen. 
Dennoch trägt der Fluss bis zur Mündung in die 
Nordsee den Namen Rhein.
Auf der Weiterfahrt wurde das Zementwerk in 
Siggenthal besucht. Unter kompetenter Werks-
führung lernten die Mitglieder der Männerriege 
die Herstellung von Zement kennen. Nach dem 
Mittag wurde das am Zusammenfluss von Reuss 
und Aare gelegene Legionslager der Römer, 
«Vindonissa» in Windisch besucht. Hier waren 
seinerzeit rund 6000 Mann stationiert.
Am Folgetag besuchte die Männerriege die bei-
spielhaft in die Natur eingegliederten Fischtrep-
pen beim neuen Wasserkraftwerk Hagneck. Die 
Anlage bietet unterschiedliche Wassermengen 
und Wassergeschwindigkeiten. Diese ermögli-
chen es den 23 beobachteten Fischarten, natur-
gerecht aus dem Bielersee in der Aare aufwärts-
zuwandern und Laich ablegen zu können. Zum 
Abschluss der Reise wurde das Weinfest in Ligerz 
besucht, wo nach kundiger Führung im Museum 
eine Verkostung des jung getrunkenen Schafis 
unumgänglich war. Thomas Gebert

Kameradschaftspflege beim Mittagessen im Gast-
hof Brücke in Hagneck.

Bauprojekt für Gesundheits-
zentrum in Flawil ist bereit

FIRMA Am Standort des ehemaligen Spitals 
Flawil plant die Schweizer VivaGroup den Neu-
bau eines Kompetenzzentrums für Gesundheit, 
Therapie und spezialisierte Langzeitpflege (GTP 
Flawil). Das Baugesuch ist ausgearbeitet. Die 
VivaGroup hat zudem einen Geschäftsleiter ge-
wählt. Das Baugesuch für den Neubau des GTP 
und den Abbruch des alten Spitalgebäudes liegt 
bis zum 2. November 2022 zusammen mit dem 
Teilstrassenplan Meiersegg öffentlich auf. Letzte-
rer ist nötig, weil verschiedene Strassen und Wege 
umklassiert werden müssen. «Das Bauprojekt 
überzeugt uns vollends und ist ein wirklich gros-
ser Mehrwert für Flawil und die ganze Region», 
freut sich der Verwaltungsrat der VivaGroup,  
Ulrich Kläy. An der Bahnhofstrasse 27 ist das 
Projektoffice jeweils am Dienstag und Freitag 
zwischen 9 Uhr und 13 Uhr geöffnet. Dort kön-
nen sich Interessierte über das Projekt infor-
mieren. Die VivaGroup hat ausserdem Daniel 
Meier zum Geschäftsleiter des GTP gewählt. Der 
52-Jährige ist bisher als Leiter Unternehmensent-
wicklung bei der Spitalregion Fürstenland Tog-
genburg tätig. Als ehemaliger Flawiler Schulrat 
bringt der Gesundheitsfachmann auch wertvolles 
lokalpolitisches Know-how und eine breite Ver-
netzung mit. Philipp Gemperle

Jägerkompanie Wiget 
im Sonderbundskrieg 

VEREIN Am 23. Oktober 1847 erhielt Haupt-
mann Johann Jakob Wiget während des Got-
tesdienstes in Oberglatt den Befehl, mit seiner 
Kompanie noch gleichentags nach Uznach zu 
marschieren. So hat Wiget diesen Tag in seinen 
Erinnerungen beschrieben. Diese kamen um 
1900 zutage und Wigets Feldweibel Isaac Gröbli 
bearbeitete und ergänzte sie mit eigenen Erin-
nerungen. 175 Jahre nach dem Kriegsereignis 
zeichnet das Ortsmuseum Flawil nach, welche 
Umstände damals zum Krieg führten und wel-
che Wege die Flawiler Truppe dabei zu bewälti-
gen hatte. Theatermann Matthias Flückiger liest 
im Ortsmuseum Lindengut aus den Aufzeich-
nungen des Kommandanten Wiget, Die Lesung 
findet statt am Sonntag, 6. November 2022, und 
beginnt um 14.15 Uhr im Lindengut. Der Eintritt 
ist frei. Kollekte. Urs Schärli

Workshop Docupass

VEREIN Man weiss nie, welche Wendungen das 
Leben nimmt. Deshalb ist es wichtig, mit einer 
Patientenverfügung oder einem Vorsorgeauftrag 
vorzusorgen, damit der Wille auch weiterhin 
zählt. Die Pro Senectute führt deshalb am Mon-
tag, 5. Dezember 2022, von 14 Uhr bis 16.30 Uhr 
einen Docupass-Workshop durch. Kosten: 
30  Franken (exklusive Docupass 19 Franken). 
Auskunft und Anmeldung sind möglich bis zum 
14. November 2022 bei Pro Senectute Goss au 
und St. Gallen Land, 071 388 20 50, gossau@
sg.prosenectute.ch. Sandra Wald



Restaurant  
Rebstock
Alterschwil 1345, Flawil

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag bis Sonntagmittag

Auf euren Besuch freut sich  
Irene Büsser

Telefon 071 393 13 89

Flawiler
Spielnacht
Samstag, 29.Oktober 2022

16.00 bis 23.00 Uhr 

im Lindensaal, Eintritt frei

Gäste: Familie Durot mit Kartenspiel 

«Mimica», Spiel dich schlau! mit Achim Arn 

Spezielles: Casino

Spiele für die ganze Familie ab 2 Jahren

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

Energie ist knapp. 
Verschwenden wir sie nicht.

Maschine 
ganz füllen:
Halb gefüllte Geschirrspüler, Waschmaschi-
nen oder Tumbler verbrauchen genauso 
viel Strom wie volle. Starten Sie Ihr Gerät 
erst, wenn es voll ist, aber überladen 
Sie es nicht. Nutzen Sie den Sparmodus.

Nicht zu kühl 
einstellen:
Oft ist die Temperatur von Kühl- oder 
Gefriergeräten zu tief. Stellen Sie Ihren 
Kühlschrank auf 7° C und Ihr Gefrier-
gerät auf –18° C ein.

Backofen nicht 
vorheizen:
Verzichten Sie auf das Vorheizen, sparen 
Sie rund 20% Energie. 

LED-Technik 
verwenden: 
Konventionelle Halogenlampen verbrauchen 
viel mehr Strom als moderne LED-Technik. 
Rüsten Sie Ihr Zuhause mit LED-Lichtquellen 
aus und sparen Sie auf Knopfdruck Strom.

Abschalten mit 
Steckdosenleiste:
Lassen Sie Ihre Elektrogeräte nicht im Stand-
by- oder Schlafmodus, sondern schalten Sie 
sie ganz ab. Das geht am einfachsten mit 
einem Netzschalter oder einer Steckdosen-
leiste. Mit einem Klick sparen so gleich 
mehrere Geräte Strom.

Weitere Empfehlungen und 
Informationen zur Energie-
lage der Schweiz auf 
nicht-verschwenden.ch

5 Sparempfehlungen 
für Elektrogeräte

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Verena Cäcilia Germann
21. Dezember 1947 – 29. September 2022

Du warst mein Mami, unsere Schwester, Schwägerin, Tante und mein Gotti

Nur wenige Wochen nach Bekanntwerden deiner schweren Krankheit  
wurdest du überraschend schnell erlöst. Wir sind traurig und doch  
dankbar, dass dir eine lange Leidenszeit erspart geblieben ist.

Wir danken allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die Vreni  
in ihrem Leben begleitet haben.

Esther Germann
Helene Kolb-Germann und Jules Wetter
 Nadine Kolb und Hans Christoph Steinemann
 Ralph und Karin Kolb-Wanner mit Rouven und Louis
Urs Germann
Pius und Bea Germann-Keller mit Marc und Sarah
Leo und Theres Germann-Senn

Anstelle einer Trauerfeier verabschieden wir uns im engsten Familienkreis 
und übergeben ihre Asche der Natur, so wie es ihr Wunsch war.

Traueradresse: Esther Germann, Tschudistrasse 11, 9000 St. Gallen

Es werden keine Trauerzirkulare versandt.

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,
flog über alle Lande,
als flöge sie nach Haus.
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Spielnacht im Lindensaal

VEREIN Jetzt geht es wieder los. Nach einer 
längeren Pause ist es nun erneut so weit. Am 
Samstag, 29. Oktober 2022, findet die traditio-
nelle Spielnacht im Lindensaal statt, welche von 
der Ludothek Flawil organisiert wird. Ab 16 Uhr 
werden die Türen geöffnet und auf den zahlrei-
chen Tischen stehen spannende Spiele zum Spie-
len bereit. Ob Strategie-, Gesellschafts-, Karten- 
oder Kinderspiele, die Spielauswahl ist riesig, so 
hat es für alle Besucherinnen und Besucher etwas 
dabei. Es ist ein gute Gelegenheit, einen gemütli-
chen Abend beim Spielen zu erleben. Auch dieses 
Jahr darf der Spezialgast nicht fehlen. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Wer sich zwischen dem 
Spielen eine Pause gönnen möchte, kann sich für 
eine neue Runde stärken.  Hanny Monsberger

Handlettering-Kurs der 
Frauengemeinschaft Flawil 

VEREIN Wer freut sich nicht an schön be-
schrifteten Gläsern, Flaschen etc.? Dies kann im 
Handlettering-Kurs von Debora Leuenberger er-
lernt werden. Und zwar am Montag, 7. November 
2022, 19 Uhr bis 22 Uhr, im Pfarreizentrum Fla-
wil; Kosten: 50 Franken (inklusiv ein Basisschrei-
ber). Mitzunehmen sind ein eigener Gegenstand 
zum Beschriften und ein eigener Letteringschrei-
ber, falls vorhanden. Anmeldung bis 24. Okto-
ber 2022 via ClubDesk-Einladung, per E-Mail  
an rebecca.hess@fgflawil.ch oder per Telefon 
071 393 78 40. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, 
die Anmeldungen werden nach deren Eingang 
berücksichtigt. Der Flyer ist auf der Homepage 
der FG Flawil aufgeschaltet. Susanne Bosshart

Erste Flawiler 
Kleidertauschparty 
für Frauen

VEREIN Am Freitag, 28. Oktober 2022, veran-
staltet der Elternverein Flawil die erste Flawiler 
Kleidertauschparty für Frauen jeden Alters im 
Zwinglisaal an der Lindenstrasse 6a.
In vielen Kleiderschränken finden sich guterhal-
tene Kleider, Schuhe oder Accessoires, die nicht 
mehr getragen werden. Anderen könnten diese 
Stücke aber durchaus gut gefallen. Der Nachhal-
tigkeits-Event bietet die Möglichkeit, Modearti-
kel weiterzugeben oder zu tauschen.
Um 19.30 Uhr können Kleider, Schuhe und Ac-
cessoires abgegeben werden. Bis zur Eröffnung 
um 20 Uhr besteht die Möglichkeit, sich in einem 
kleinen Bistro zu unterhalten. Ab 20 Uhr kann 
an den Kleidertischen gestöbert, anprobiert und 
gratis mitgenommen werden, was gefällt. Was 
übrig bleibt, wird an eine wohltätige Organisa-
tion gespendet.
Pro Person wird vor Ort ein Beitrag von fünf 
Franken erhoben. Es ist keine Anmeldung not-
wendig. Weitere Informationen unter www.el-
ternverein-flawil.ch. Daniela Zillig-Klaus

Einladung zum
Martini-Forum in Flawil

4. November 2022
Die Veranstaltung findet von 07 - 10 Uhr 
im Lindensaal Flawil statt. Kosten Fr. 30 inkl. 
Brunch. Jetzt anmelden: 

Beratung | Schulung | Netzwerk
Flawil | Gossau | Wattwil | Wil
jungunternehmerzentrum.ch

Bettina Hein Göldi 
erfolgreiche Gründerin, 

Unternehmerin & Investorin

Sven Jakelj 
Mitgründer der Flawiler 

Firma feey AG

mit grossem 
Brunch &

spannenden
Referaten

JEDEN FREITAG

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81



m

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

LESELESEABENDEABENDE WINTER 2022WINTER 2022 / FRÜHLING 2023/ FRÜHLING 2023

Mögen Sie gute Geschichten und lesen Sie gerne? Wenn Sie ein Buch nicht nur lesen, 
sondern die Geschichte mit anderen Menschen teilen, über das Buch diskutieren, sich gerne 
auf verschiedene Sichtweisen und die Hintergründe einer Erzählung einlassen möchten, 
sind Sie beim Leseabend genau richtig. Dieses Angebot in unkomplizierter Atmosphäre 
bieten wir Ihnen in der Gemeindebibliothek Flawil an.

Am ersten Abend sollen Sie sich gegenseitig kennenlernen, vorstellen und ein Buch 
auswählen können. Folgende Vorschläge stehen zur Auswahl:
• «Wo die Wölfe sind» von Charlotte McConaghy
• «Müll» von Wolf Haas
• «Die Filmerzählerin» von Hernán Rivera Letelier

An den nachfolgenden Terminen soll über ein Kapitel des gewählten Buches oder über das 
ganze Buch diskutiert werden, welches zu Hause gelesen wurde. Je nach dem, was am 
Kennenlernabend abgemacht wird. Auch können weitere Bücher empfohlen werden.

Die ausgewählten Bücher müssen selber besorgt werden. Wir freuen uns auf eine 
lesebegeisterte Gruppe.

Ort: Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

Wann: Donnerstag, 24. November 2022, 19.00 – 21.30 Uhr
Donnerstag, 26. Januar 2023, 19.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag, 23. Februar 2023, 19.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag, 23. März 2023, 19.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag, 27. April 2023, 19.00 – 21.00 Uhr

Leitung: Irène Ferraro und Barbara Künzler

Anmeldung: bis 10. November 2022, Telefon 071 394 17 33 oder info@biblioflawil.ch
(max. 7 Teilnehmende)
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Musicalwoche der Reformierten Kirchgemeinde Flawil und 
der Musikschule Flawil
«In unsere Welt voll Sonnenschein, da kommt 
uns nie ein Fremder rein!» – Die Musicalwo-
che der Reformierten Kirchgemeinde Flawil und 
der Musikschule Flawil nimmt uns mit auf eine 
Sommersonnenwiese. Giovanni, Schleimer und 
Fine lassen Lucie, das Glühwürmchen, nicht mit-
spielen – denn wer braucht schon Licht auf einer 
Sommersonnenwiese? Doch schon bald wird das 
Sonnenlicht entführt und die Welt liegt in tiefster 
Dunkelheit. Wäre da ein Glühwürmchen nicht 
hilfreich?
Während dieser Woche war das Reformierte 
Kirchgemeindezentrum in Flawil Dreh- und An-
gelpunkt von 40 Kindern und ca. 20 Erwachse-
nen. Dabei verwandelten sich die Kinder in ver-
schiedene Wiesenbewohnerinnen und -bewoh-
ner.
Das Musical handelt von Ausgrenzung, vom An-
derssein und von Einsamkeit. Wie ich finde, alles 
Themen, welche in der heutigen Zeit nicht nur 

in der Kinderwelt, sondern vor allem auch in der 
Erwachsenenwelt aktueller nicht sein könnten. 
Täten wir nicht gut daran, offener unseren Mit-
menschen gegenüber zu begegnen, wo wir doch 
in einer so «aufgeklärten» Gesellschaft leben? 
Weshalb ist ein Miteinander auch im Jahr 2022 
teilweise so schwierig?
Kommen wir wieder zurück auf die Sommerson-
nenwiese: Schlussendlich zeigt sich, wer zusam-
menhält und das Gemeinsame anstrebt, wer sich 
öffnet und anderen Menschen einen Platz anbie-
tet – der oder die geht als Gewinner oder Gewin-
nerin hervor. 
So viel sei verraten: Das Happy End kommt nicht 
zu kurz.
Musicalvorstellung: Freitag, 21. Oktober 2022, 
18.30 Uhr im Lindensaal in Flawil.
 Karin Gubser, Sozialdiakonische Mitarbeiterin, 
 Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 23. Oktober
09.30  Gottesdienst, Thema: 

«Paulus auf dem Bahnhof-
platz», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Detaillierte Infos unter: www.fcgf.ch
Livestream unter:
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder, Feier des Abend-
mahls, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 21. Oktober
18.30  Lindensaal: Aufführung 

Kinder-Musical «Geschöpf 
der Nacht»

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Zwinglisaal: Familien-

gottesdienst mit Taufe, 
anschl. Kirchenkaffee

 Pfr. Mark Hampton und 
Karin Gubser, Kollekte:  
Pro Senectute

 Fahrdienst unter  
079 752 38 43 bis Samstag, 
12 Uhr, anmelden.

Dienstag, 25. Oktober
11.00  Jugendraum KGZ: Stille 

und Gebet
11.30  Zwinglisaal: Mittagstreff
 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 24. Oktober, 
11 Uhr, 071 394 90 50

Donnerstag, 27. Oktober
20.00 Unterkapellenraum der 

kath. Kirche St. Laurentius: 
Exerzitien im Alltag 2022, 
1. Austauschabend

 mit Pfr. Mark Hampton 
und Ruth Rohde

Freitag, 28. Oktober
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr, Spieleabend

19.30 Haus Meise: Jugendlounge 
der Oberstufe bis 21.30 Uhr

www.ref-flawil.ch

An diesem Wochenende gestaltet 
Abt Emmanuel die Missio-Gottes-
dienste in unserer Seelsorgeeinheit.

Samstag, 22. Oktober, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Oktober, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Oktober, Flawil
10.15 Eucharistiefeier
 mit Livestream über  

www.se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Innehalten im Alltag
Donnerstag, 27. Oktober, 20.00 Uhr, 
Starttag der diesjährigen Exerzitien 
unter ökum. Leitung. Anmeldung 
für Kurzentschlossene möglich bei 
Ruth Rohde Ehrat, T 071 393 48 70.

DEGERSHEIM

Schweigemeditation
Montag, 24. Oktober 2022, um 
19.30 Uhr im Chorraum der Kirche

Friedensgebet
Mittwoch, 26. Oktober 2022, von 
19.00 bis 19.30 Uhr in der Kapelle

Offenes Taizé-Singen
Freitag, 28. Oktober 2022, um 
19.30 Uhr in der Kapelle

FLAWIL

Mittagstisch
Donnerstag, 27. Oktober 2022, um 
11.30 Uhr im Pfarreizentrum
Anmeldung fürs gemeinsame Mit-
tagessen bis am Montagmittag, 
24. Oktober, beim Pfarreisekretariat 
unter 071 393 45 45.

www.se-ma.ch

Sonntag, 23. Oktober
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

René Häfelfinger; Orgel: 
Marie-Therese Schönenber-
ger; anschliessend Kafiziit 

Montag, 24. Oktober
12.15 Salatzmittag, Saal
16.30 Roundabout «kids», Saal
Dienstag, 25. Oktober
13.30 Säntisblick-Gottesdienst, 

Saal
15.00 Ökum. Seniorennachmit-

tag, KGH
18.30 Roundabout «minis» und 

«youth», Kirchgemeinde-
haus

Mittwoch, 26. Oktober
19.00 Ökum. Friedensgebet,  

kath. Kirche Degersheim
19.30 «praise-up»-Teensband, 

Probe, Kirche

Donnerstag, 27. Oktober
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00 Strickgruppe, Saal
20.00 Kirchenchorprobe, Saal

www.ref-degersheim.ch

m
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Herbstlager Jubla Degersheim
Während der Herbstferien gingen rund 70 Kinder ins elftägige Lager mit der Jubla Degersheim. Die 
Mädchen verbrachten spannende und actionreiche Tage in Sedrun beim Spiel Wälköv, welches der 
Blauring Degersheim natürlich gewonnen hat. Die Jungs mussten die Jungwacht Schweiz retten, die 
von der Organisation Reggad in Besitz genommen wurde. Dank viel Können und Ehrgeiz konnten 
die Jungwächtler alle Kantone befreien.
 Fotos: Jubla Degersheim
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100 Tage im Amt
DEGERSHEIM Am 13. Februar 2022 wurde 
Andreas Baumann zum neuen Gemeindepräsi-
denten gewählt. Nachdem er noch bis Ende 
Juni als Gemeinderatsschreiber das Aktuariat 
des Gemeinderates leitete, nahm er seine Tä-
tigkeit am 1. Juli 2022 auf und war Anfang Ok-
tober bereits 100 Tage im Amt.

Dank seiner vorherigen Tätigkeit als Gemein-
deratsschreiber benötigte Andreas Baumann 
keine lange Eingewöhnungszeit in die pendenten 
Sachgeschäfte. Rasch konnte er die Herausforde-
rungen angehen, die auf ihn warteten. Viel Zeit 
nahm bisher die Fusion der beiden Spitex-Ver-
eine von Degersheim und Flawil in Anspruch. 
Aber auch die Schulraumplanung mit dem Pro-
jekt zur Erweiterung des Altbaus Steinegg, das 
ihm schon wenige Wochen nach seinem Amts-
antritt die Leitung einer ausserordentlichen Bür-
gerversammlung ermöglichte, ist und bleibt eine 
anspruchsvolle Aufgabe. Neben der erfreulich 
grossen Zustimmung zum Schulhausprojekt gab 
es für den Gemeindepräsidenten verschiedene 
weitere Höhepunkte: «Die Festanlässe in diesem 
Sommer bescherten mir viele Begegnungen mit 
der Bevölkerung. Ich genoss den Austausch mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern der Ge-
meinde, egal ob an der Bundesfeier, beim Festival 
am Gleis, beim Sommerkonzert in Wolfertswil, 
am Jahrmarkt oder an der Viehschau. Die gute 
Stimmung an jedem dieser Anlässe war bemer-
kenswert.» Andreas Baumann freut sich darauf, 

auch künftig den Kontakt mit den Degershei-
merinnen und Degersheimern aufrecht zu erhal-
ten: «Meine Türe steht immer offen und ich freue 
mich über einen regen Austausch mit den unter-
schiedlichsten Personen zu den verschiedensten 
Themen.» Auch der kommenden Ortsplanungs-
revision sieht er mit Vorfreude entgegen. Mit 
dem Motto «Gemeinsam Gestalten» hat Andreas 
Baumann seine Kandidatur lanciert. Gemeinsam 
mit der Bevölkerung sollen nun auch die Ortspla-
nungsinstrumente neu gestaltet werden.

Grabräumung Friedhöfe Degersheim 
und Wolfertswil
DEGERSHEIM Die Gräber auf den Friedhö-
fen der Gemeinde Degersheim, deren Grabes-
ruhe Ende 2022 abläuft, sind gekennzeichnet 
worden. 

Diese Gräber werden im Februar/März 2023 ge-
räumt. Die Angehörigen der Verstorbenen wer-
den gebeten, den Grabschmuck bis spätestens am 
11. Februar 2023 zu entfernen und sich an das Be-

stattungsamt (Telefonnummer 071 372 07 20) zu 
wenden, falls ein Grabstein übernommen werden 
möchte. Der Gemeinderat verfügt bei der Grab-
räumung über nicht beseitigten Grabschmuck 
und nicht zur Abholung gemeldete Grabsteine. 
Ansprüche können gemäss den Bestimmungen 
des Friedhofreglements nachträglich nicht mehr 
geltend gemacht werden. Die Granitplatten blei-
ben im Eigentum der Politischen Gemeinde. 

Am 1. Juli 2022 nahm Andreas Baumann den 
Schlüssel zum Gemeindehaus in Empfang.

DEGERSHEIM Die Rabatte in der Kurve 
von der Poststrasse zum Parkplatz der Migros 
ist sanierungsbedürftig und wird in einen na-
turnahen und ökologisch wertvollen Lebens-
raum für Pflanzen und Kleintiere verwandelt. 
Die dominierenden Kirschlorbeeren, welche 
wegen ihrer unkontrollierten Ausbreitung im 
Wald als invasive Neophyten gelten, werden 
vollständig entfernt. Die mit einem Pilz befal-
lene Esche wird zudem durch einen zukunfts-
fähigeren Baum ersetzt. Das Totholz der Esche 
wird in der Rabatte zur Gestaltung und als zu-
sätzlichen Lebensraum für Kleintiere verwen-
det. Durch die Bepflanzung mit ausschliesslich 
einheimischen Pflanzen mit grossem Wert für 
Insekten und Kleintiere bildet die Rabatte ei-
nen weitereren ökologisch wertvollen Mosaik-
stein im Dorfzentrum.

Neugestaltung der  
Rabatte an der Poststrasse

Kostenlose Schnuppertermine  
an der Musikschule
DEGERSHEIM Nach den Herbstferien und bis 
zum 8. Dezember 2022 können Interessierte bei 
der Musikschule Degersheim bis zu drei Instru-

mente kostenlos ausprobieren. Dies gilt ebenfalls 
für den Gesangsunterricht. Das Angebot dient 
unentschlossenen Kindern oder Erwachsenen 
als Entscheidungshilfe. Die viertelstündigen 
Schnuppertermine können direkt bei den Lehr-
personen gebucht werden: www.schule-degers-

heim.ch → Musikschule → Mit-
arbeitende. Durch das Scannen 
des QR-Codes gelangt man 
ebenfalls zu den Lehrpersonen.

Seniorennachmittag:  
«Winter im Alpstein»

KIRCHE Am Seniorennachmittag vom kom-
menden Dienstag, 25. Oktober 2022, zeigt Josef 
Keller aus Herisau seine wunderbaren Filmauf-
nahmen vom «Winter im Alpstein». Der Film-
produzent entführt uns in eine imposante win-
terliche Bergwelt, die uns nur staunen lässt. Ge-
sanglich umrahmt wird dieser Nachmittag vom 
«Duo Geschwister Schläpfer» aus Schwellbrunn. 
Zu diesem ökumenischen Seniorennachmittag 
sind alle interessierten Naturliebhaber herzlich 
willkommen. Beginn ist um 15.00 Uhr im Evang. 
Kirchgemeindehaus in Degersheim.
 Vroni Krämer



Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St.Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet 4100 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedingungen. 
Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist Degersheim 
ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unser Zyklus II weist mit rund 200 Schülerinnen und Schülern 
eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung einer Fachper-
son für schulische Heilpädagogik zählen. 

Eine Mitarbeiterin sieht Mutterfreuden entgegen. Wir suchen 
deshalb per Mitte November 2022 bis 7. Juli 2023 eine

Stellvertretende Fachlehrperson 
für die 3. und 6. Primarstufe

8 Lektionen/Woche (Montagvormittag/
Montagnachmittag und Dienstagmorgen)

Als stellvertretende Fachlehrperson übernehmen Sie Verantwor-
tung für zwei Primarklassen. Ein ausgeprägt hilfsbereites Team 
und die Schulleitung unterstützen Sie beim Einstieg und im 
schulischen Alltag. Sie unterrichten im Schulhaus Steinegg die 
Fächer Englisch (teilweise differenziert), Bildnerisches Gestalten 
und Textiles Gestalten.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter, gerne (T 071 372 07 26).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an sarina.ledergerber@schule-degersheim.ch. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis 31. Oktober 2022.
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g Schulbesuchstage
Wenn …
… sich Ihre kinder über Ihre Begleitung freuen;
… Sie schon länger keine Schulluft mehr geschnuppert haben;
… Sie keine kinder in der Schule haben, aber trotzdem an 
 der Schule interessiert sind;
… Sie neugierig sind, wie Schulunterricht heute aussieht

freuen wir uns über Ihren Besuch und laden Sie herzlich ein, beim 
Unterricht in der Primar- und in der Oberstufe dabei zu sein.
Die Schulbesuchstage finden vom

Mittwoch, 2. November, bis Freitag, 4. November 2022

während der Unterrichtszeiten gemäss Stundenplan statt.

 Lehrpersonen, Schulleitungen und Schulrat

Häckseldienst

Die Abteilung Sicherheit und Werke der Gemeinde Degersheim 
führt offizielle Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen 
offen, die sich rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden  
(071 372 07 78 / sicherheit-werke@degersheim.ch).

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 26. Oktober 2022
Mittwoch, 16. November 2022

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes ist folgende Gebühr zu ent-
richten: Grundpauschale an den publizierten Daten: 30 Franken, 
Grundpauschale für einen individuellen Einsatz: 50 Franken. Zusätz-
lich pro 5 Minuten Häckselbetrieb 10 Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung.

Wichtige Hinweise
• Der Häckselplatz muss mit unseren Fahrzeugen und Geräten gut 

zugänglich sein. 
• keine parkierten Autos im Umkreis von 15 Metern.
• Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustel-
len.

• Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 
Wischgut befinden.

• Gartenabfälle wie Heckenschnittstauden bis 2 cm Durchmesser, 
Sonnenblumen, Geranien usw. sind kein Häckselgut und sind 
über die Grünabfuhr zu entsorgen.

Für die Abfuhr des Häckselgutes benützen Sie bitte die Bioabfuhr.

Tipps
• Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf.

• Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.
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«Tegerscher Platzgspröch» mit Andreas Baumann

VEREIN Ein Grundanliegen des Vereins «Te-
gerscher Platzgspröch» betrifft die Kommuni-
kation im Dorf Degersheim. Beim Platzgspröch 
vom Donnerstag, 3. November 2022, geht es um 
einen Blick auf die Gesamtheit der Kommuni-
kation in der Gemeinde. Andreas Baumann ist 
zu Gast als Gemeindepräsident und Befürworter 
eines gemeinschaftlichen Miteinanders. Er wird 
einen Einblick in das Wesen der Kommunikation 
in der Gemeinde geben und auf Ergebnisse der 
Umfrage eingehen, welche von der Fachhoch-
schule Graubünden zu diesem Thema durchge-
führt wurde.

Eingeladen sind alle, die Fragen, Anliegen, Bei-
träge oder einfach Interesse am Thema oder eine 
geweckte Neugierde dazu haben. Wie immer gibt 
es einen kurzen Einstieg, bevor der offene Ge-
sprächsraum dann von allen Anwesenden belebt 
wird. Die Platznotizen zum Gespräch werden 
nachträglich auf www.platzgspröch.ch zu lesen 
sein.
«Tegerscher Platzgspröch»: Donnerstag, 3. No-
vember 2022, 19  Uhr im Saal des Hotel Wol-
fensberg. Thema: «Kommunikation in der Ge-
meinde», mit Gemeindepräsident Andreas Bau-
mann. Estherina De Stefano

Anlässe zum Thema «Degersheimer 
Stickereigeschichte» im November 2022

DEGERSHEIM Degersheim war während der 
Blütezeit der Stickerei das Stickerdorf schlecht-
hin. Die Chronikstube hat in Zusammenarbeit 
mit der Bibliothek/Ludothek eine Dorffüh-
rung, eine Ausstellung sowie eine Lesung or-
ganisiert, die von Interessierten im November 
besucht werden können.

Das Aufkommen der Stickerei-Industrie hat das 
Dorf und die Bevölkerung von Degersheim lange 
Zeit stark geprägt. Die Spuren aus dieser Zeit 
sind teilweise heute noch klar ersichtlich. Um die 
Erinnerung und die Kenntnisse an diese Zeit zu 
bewahren, hat die Chronikstube gemeinsam mit 
der Bibliothek Ludothek Degersheim eine Aus-
stellung sowie mehrere Anlässe organisiert, die 
im November besucht werden können. Als Auf-
takt findet am 5. November 2022 um 10.00 Uhr 
eine Dorfführung statt. Die Chronisten weisen 
auf Gebäude hin, in denen früher gestickt wurde. 
Sie erzählen, wie es in den Fabriken zu- und her-
gegangen ist, wie Stickerfamilien gelebt haben 

und erklären Wissenswertes über Aufstieg und 
Niedergang der Stickerei-Industrie. Am Freitag, 
11. November 2022, um 19.30 Uhr lädt das Team 
der Bibliothek Ludothek zu einer szenischen Le-
sung ein. Die Schauspielerin Diana Dengler liest 
Texte zu einer sinnlichen Reise durch die Ost-
schweizer Textilgeschichte. Im Zusammenhang 
mit der Dorfführung und der Lesung kann auch 
die von den Chronisten unter Mithilfe von Ma-
rianne Gächter und Hanni Diethelm gestaltete 
Ausstellung im Stickereigebäude Grauer (Sit-
zungszimmer, Ludothek, Bibliothek, Treppen-
haus) besucht werden. Die Ausstellung ist bis 
17. Dezember 2022 während der Öffnungszeiten 
der Bibliothek Ludothek zugänglich. Aufgrund 
der eingeschränkten Raumgrösse sind die Or-
ganisatoren dankbar, wenn sich Interessierte für 
die Lesung und auch für die Dorfführung bis 
am 22. Oktober 2022 per E-Mail an biblioludo@ 
degersheim.ch oder direkt in der Biblio- oder  
Ludothek anmelden.

Elki-Musikschule
DEGERSHEIM An der Musikschule Degers-
heim startet am 3. November wiederum ein sechs-
teiliger Kurs «Eltern singen mit ihren Kindern». 
Feinfühlig, vielfältig und farbig eröffnet Bettina 
Rechsteiner Kindern ab 2 ¾ Jahren jeweils mitt-
wochvormittags die Welt der Musik. Erfahren Sie 
mit Ihren Kindern die wohltuende und förderli-
che Wirkung des Singens und Musizierens.

Details und Ausschreibung
www.schule-degersheim.ch → Musikschule → 
 Eltern-Kind-Singen 

Melden Sie sich bis zum 2. November 2022 an bei der 
Musikschulleitung, Musikschule Degersheim, Turn-
platzweg 4, 9113 Degersheim, balzer.collenberg@ 
schule-degersheim.ch, Telefon 071 372 07 52.

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt die Jubla am Samstag, 
22. Oktober 2022, ab 8.00 Uhr, Altpapier. Sollte 
Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr unter der Num-
mer 077 440 63 72 und das Versäumte wird nach-
geholt.

Anmeldung für  
Adventsfenster 

VEREIN Der Herbst ist da und die Tage werden 
merklich kürzer. Nicht mehr lange und wir sind 
in der Vorweihnachtszeit. Auch in diesem Jahr 
möchten wir unsere Dörfer mit einem Advents-
kalender schmücken – aber halt etwas anders als 
sonst: Das diesjährige «Adventstürchen» (kann 
auch ein Fenster, Zaun, Geländer, eine Fassade 
etc. sein) muss nicht jeden Abend beleuchtet 
sein, sondern auch am Tag gut sichtbar. Lediglich 
am Eröffnungstag (ab 17.30 Uhr) und über die 
Weihnachtstage wäre ein wenig Licht sehr schön. 
Bei der Dekoration sind der Fantasie keine Gren-
zen gesetzt. 
Wir sind gespannt und freuen uns auf viele neue 
Ideen, wie wir trotz aller Sparmassnahmen unser 
Dorf schmücken und einen bunten und «leuch-
tenden» Adventskalender zaubern können. Sei 
auch du ein Teil davon!
Anmeldungen und weitere Infos
Degersheim: Manuela Eugster, 078 649 71 94, 
manuela.eugster@fg-degersheim.ch
Wolfertswil: Melanie Steingruber, 079 562 21 67, 
melanie.steingruber@gmx.ch
 FG Degersheim und Melanie Steingruber

Die Stickerei-Industrie prägte das Dorf Degersheim massgeblich.
Bettina Rechsteiner führt 
die Kinder in die Welt der 
Musik ein.



Gemeindehaus

■ Donnerstag, 10. November 2022

in der Gemeinde Degersheim

Diese kostenlose Dienstleistung richtet sich an alle
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Degersheim.

Energieerstberatung

Mit der kostenlosen Energieerstberatung unter-
stützen wir Sie bei Fragen im breiten Spektrum von 
Energiethemen. Dazu gehören Gebäudehülle und 
-technik, Haushaltsgeräte und Beleuchtung, aber 
auch Mobilität und Freizeit und nicht zuletzt die 
finanzielle Unterstützung mit Förderprogrammen. 

Wir beraten Sie individuell, neutral und zeigen Ihnen 
Schritt für Schritt Möglichkeiten und Wege auf, wie 
Sie Ihr Projekt anpacken und umsetzen können.

Reservieren Sie vorgängig einen Termin online
www.energieagentur-sg.ch/beratung
oder telefonisch 058 228 71 71. 
Die Beratungen finden jeweils nachmittags statt.

energieagentur
st.gallen

Leben Sie in einem Alters- und Pflegeheim und benötigen Pflege? Dann müssen 

Sie nur einen Teil der Pflegekosten bezahlen. Die restlichen Kosten übernehmen 

die Krankenkasse und der Staat. Die Betreuungs- und Aufenthaltskosten 

bezahlen Sie entweder selber oder werden Ihnen bei den Ergänzungsleistungen 

angerechnet. 

Sie haben Anspruch auf die Restfinanzierung der Pflegekosten, wenn Sie 

– in ein kantonal anerkanntes Alters- und Pflegeheim, eine Tages-/Nacht-

struktur oder ein Hospiz eintreten. 

– in der Schweiz grundversichert sind.

Wohnten Sie vor dem Heimeintritt schon im Kanton St.Gallen? Dann können Sie 

Ihren Anspruch auf Pflegefinanzierung bei der SVA St.Gallen anmelden. Hatten 

Sie Ihren Wohnsitz vor dem Heimeintritt in einem anderen Kanton? Dann 

wenden Sie sich bitte an die zuständige Stelle im bisherigen Wohnkanton.

Ihren Anspruch können Sie maximal für sechs Monate rückwirkend geltend 

machen. Beziehen Sie Ergänzungsleistungen oder melden Sie sich aufgrund 

des Heimaufenthalts für Ergänzungsleistungen an? Dann ist keine separate 

Anmeldung für die Pflegefinanzierung notwendig. 

Wenn Sie keine Ergänzungsleistungen beziehen, füllen Sie bitte das Anmelde-

formular auf www.svasg.ch/pf-anmeldung aus. 

Pflegefinanzierung Mehr Informationen
www.svasg.ch/pf

01.2022

www.glueckskette.ch

Humanitäre Hilfe  
ist wichtig
Postkonto

10-15000-6
Vermerk

«Ukraine»
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Reise ins Heidiland

VEREIN Voller Spannung stiegen die Sänger des 
Männerchors Alterschwil mit ihren Partnerin-
nen in Magdenau in den bereitstehenden Reise-
bus. War doch den Teilnehmenden nur die grobe 
Zielrichtung, jedoch nicht das definitive Reiseziel 
bekannt. Aufgrund der durchzogenen Wetterlage 
haben sich alle vorsichtshalber mit Regenschutz 
und geschlossenen Schuhen ausgerüstet. Aber 
wozu musste das Halbtaxabo mitgenommen wer-
den, da doch eine Carreise angesagt war?
Das erste Reiseziel war Bad Ragaz, wo auf das 
Postauto Richtung Taminaschlucht umgestiegen 
wurde. Die geführte Besichtigung des Alten Bad 
Pfäfers und der Taminaschlucht war eindrucks-
voll. Die jahrhundertealte Geschichte der Bade-
kultur an diesem Ort bietet viel Interessantes.
Das nächste Reiseziel nach dem Mittagessen im 
Alten Bad Pfäfers war Chur. Beim kurzen Fuss-
marsch zur Talstation der Brambrüeschbahn 

konnte die bunte Schlagerparade bestaunt wer-
den. Etwas nostalgisch mutete dann der obere 
Teil der Bergfahrt in den alten Vierergondeln an. 
Nach einen Spaziergang bei leichtem Nieselregen 
genoss man den Aufenthalt in der Bergbeiz. Den 
Abschluss bildete ein gemeinsames Nachtessen 
im «Rössli» in Magdenau. Richard Sager

Frauenriegen-Reise in den 
Aargau und ins Züribiet

VEREIN Unter dem Motto «gemütlich, ab-
wechslungsreich und überraschend» luden die 
zwei diesjährigen Organisatorinnen der Frau-
enriege Degersheim – Eliane Locher und Gisela 
Looser – kürzlich zur zweitägigen Turnfahrt 
in den Kanton Aargau ein. Beim Tageszielort 
Beinwil am See startete die Reise zuerst in den 
Nachbarkanton Zürich. Von Bubikon im Zür-
cher Oberland ging es auf «Schusters Rappen» 
weiter über einen Teilabschnitt des prächtigen 
«7-Riede-Rundweges» bis nach Hinwil. Am 
Bahnhof angekommen wartete bereits die rau-
chende und fauchende Dampflokomotive auf 
die Frauengruppe, die sich nun genüsslich im 
«3.-Klasswaggon/Fumeur» platzierte und nach 
Bauma transportieren liess. Im Anschluss hatte 
in der bekannten Konditorei Voland jede der 
Turnerinnen die Gelegenheit, einen der belieb-
ten «Baumerfladen» (Bauma-Biberfladen) in-
dividuell nach ihren Wünschen zu dekorieren, 
worauf dann die fantasievoll verzierten Produkte 
auf dem Postweg nach Degersheim versandt wur-
den. Nun wieder mit der SBB unterwegs reiste die 
Gruppe weiter über Zürich und Lenzburg bis an 
den Hallwilersee. Direkt am See logierend liessen 
die Frauen den Abend mit einem feinen gemein-
samen Nachtessen ausklingen.
Anderntags – teils flanierend teils marschierend 
– erkundeten die Turnerinnen den Uferweg des 
Hallwilersees. Auf der einen Seite stets mit Blick 
auf das hellblau schimmernd kräuselnde Ge-
wässer und auf der anderen Seite auf die üppige 
Laub- und Buschlandschaft mit ihrem pracht-
voll farbenfrohen Herbstkleid. Natürlich durfte 
an diesem Sonntag eine gemütliche Schifffahrt 
verbunden mit einem erfrischenden Apéro auf 
keinen Fall in der Agenda fehlen. Mit einer kur-
zen Führung im Wasserschloss Hallwyl endete 
die Zeit rund um den Hallwilersee inmitten des 
prächtigen Naturschutzgebietes. Nach zwei ab-
wechslungsreichen Tagen trat die Frauenriege 
nun den Nachhauseweg an und am Bahnhof De-
gersheim angekommen hatte sich der Kreis für 
sie wieder geschlossen.  Silvia Sauder

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 21. Oktober 2022 bis 
3. November 2022, Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Bei der Bauver-
waltung können folgende Baugesuche eingesehen 
werden:

Steinmann Thomas und Gabriela, Über-
dachung Kellerabgang beim Mehrfamilienhaus 
Assek.-Nr. 134, Windeggstrasse 14, 9113 Degers-
heim

Rudolf Werner und Cornelia, Neubau Terrasse 
und Einbau Cheminéeofen sowie Gasheizung 
beim Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 384, Wolfens-
bergstrasse 20, 9113 Degersheim

FUMA Consulting AG, Neubau Mehrfamilien-
haus mit Errichtung Photovoltaikanlage sowie 
sechs Erdsondebohrungen auf Grundstück
Nr. 700, Fuchsackerstrasse 7, 9113 Degersheim

HANDÄNDERUNGEN SEPTEMBER

Veräusserer: Sauter Andreas Fridolin, Wol-
fertswil Erwerber: Sauterhof AG, mit Sitz in 
Degersheim Grundstück: Nr. 1177, Mülirain 
873, 1747, 9116 Wolfertswil Gebäude: Wohn-
haus Vers.-Nr. 873; Wohnhaus Vers.-Nr. 
1747; Scheune Vers.-Nr. 874; Junghennenstall 
Vers.-Nr. 1568; Legehennen-/Schafstall Vers.-Nr. 
1861; Legehennen-/Schafstall Vers.-Nr. 1990; 
Schafstall Vers.-Nr. 2137 Fläche: 89 975 m² Ge-
bäude, Strasse/Weg, übrige befestigte Fläche, 
Acker/Wiese/Weide, Gartenanlage, fliessendes 
Gewässer, Wald; Grundstück Nr. 1174, Böhlweg,
9116 Wolfertswil Fläche: 25 605 m² Acker/
Wiese/Weide, fliessendes Gewässer, Wald; 
Grundstück Nr. 1181, Hüttenwies, 9116 Wol-
fertswil Fläche: 26 574 m² Strasse/Weg, übrige 
befestigte Fläche, Acker/Wiese/Weide; Grund-
stück Nr. 1211, Altenberg, 9116 Wolfertswil Flä-
che: 9072 m² Strasse/Weg, Wald

Veräusserer: AS Aufzüge AG, mit Sitz in Küss-
nacht SZ Erwerber: Anantara AG, mit Sitz in 
Luzern LU Grundstück: Nr. 1176, Unterdorf-
strasse 22, 9116 Wolfertswil Gebäude: Fabri-
kationshalle Vers.-Nr. 1266 Fläche: 4602 m², 
Gebäude, übrige befestigte Fläche, Acker/Wiese/
Weide Grundstück: Nr. 1179, Unterdorfstrasse 
21, 23, 9116 Wolfertswil Gebäude: Büroge-
bäude Vers.-Nr. 1516; Lagerhalle Vers.-Nr. 1459; 
Montagehalle Vers.-Nr. 1448 Fläche: 4269 m², 
Gebäude, übrige befestigte Fläche, Acker/Wiese/
Weide, Gartenanlage

Veräusserer: Freund Albert, Degersheim Er-
werber: Frauenfelder Luzian und Dörig Clau-
dia, Elgg (zu je 1⁄2 Miteigentum) Grundstück: 
Nr. 1607, Sonnhaldenstrasse 45, 9113 Degers-
heim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 2082 Flä-
che: 896 m2, Gebäude, Gartenanlage

Veräusserer: Piller Pius Alois, St. Gallen Erwer-
ber: Schopp Wolfgang Heinz Arno und Nau-
mann Nadja Judith, Flawil (zu je 1⁄2 Miteigen-
tum) Grundstück: Nr. 1686, Sonnenrainstrasse 
1a, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus 
Vers.-Nr. 2172 Fläche: 220 m2, Gebäude, übrige 
befestigte Fläche, Gartenanlage

Reisegesellschaft auf Brambrüesch

Zur Ruhe kommen beim 
Taizé-Singen

KIRCHE Am Freitag, 28. Oktober 2022, um 
19.30 Uhr findet in der Kapelle der kath. Kirche 
Degersheim ein Taizé-Singen statt. Während sich 
im Leben vieles sehr hektisch und grell abspielt, 
sind Taizé-Lieder dazu ein wohltuender Kontrast. 
Das Taizé-Singen wird in einem kleinen und per-
sönlichen Rahmen gehalten. Die Gesänge werden 
vielfach wiederholt. Die Lieder klingen in den 
Herzen und führen uns zu innerer Ruhe. 
 Mägi Hofstetter

Strom sparen

VEREIN An den Fachgeschäften geht die aktu-
elle Thematik betreffend Stromsparen nicht so 
einfach vorbei, da mit den beleuchteten Schau-
fenstern doch einige Verbraucher über längere 
Zeit am Laufen sind. Bitte wundern Sie sich also 
nicht, wenn beim einen oder anderen Geschäft 
die Nachtbeleuchtung früher ausgeschaltet wird 
oder es auch tagsüber etwas sparsamer beleuchtet 
ist. Ebenfalls werden teilweise die Räume etwas 
kühler gehalten, um auch in diesem Bereich spar-
sam mit den Ressourcen umzugehen. Auch wir 
wollen unseren Teil zum Sparen beitragen.
 Fachgeschäfte Degersheim und Umgebung
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 21. Oktober 2022
Musical «Geschöpf der Nacht»
Reformierte Kirchgemeinde Flawil und
Musikschule Flawil
Lindensaal, 18.30 Uhr

Domo Emigrantes
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 1.00 Uhr

Samstag, 22. Oktober 2022
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Flüssiges Gold – Wanderung, Brauerei 
und Essen
Kulturverein Touch
Bahnhof Flawil, 15.30 bis 19.00 Uhr

Mittwoch, 26. Oktober 2022
Fussball WM 2022 Katar – Panini-Bilder 
Tauschbörse
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.00 bis 16.00 Uhr

Kids Worship – Kindersingen im Freien
Patricia Hauser, Moni Ruprecht und  
Paul Aerni
Spielplatz Vögelipark Flawil,  
15.30 bis 16.30 Uhr

Freitag, 28. Oktober 2022
Kleidertauschparty für Frauen
Elternverein Flawil
Zwinglisaal, 19.30 bis 23.00 Uhr

Samstag, 22. Oktober 2022
Wochenmarkt 
Dorfplatz von 9.00 bis 12.00 Uhr

Nistkastenreinigung
Natur und Vogelschutz
Parkplatz Schützenhaus um 13.00 Uhr

Dienstag, 25. Oktober 2022
Spielabend für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
Ludothek Degersheim von 20.00 bis 22.00 Uhr

Ökum. Seniorenarbeit Degersheim –  
Filmvorführung
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Evang. Kirchgemeindehaus um 15.00 Uhr 

Bunter Liedernachmittag mit Markus Inauen
Frauengemeinschaft Degersheim
Katholisches Pfarreiheim um 14.00 Uhr

Nachmittagswanderung
Degersheimer Frauenwandergruppe
Treffpunkt am Bahnhof Degersheim um 13.00 Uhr 

Mittwoch, 26. Oktober 2022
Generalversammlung
Skilift Degersheim AG
Remisenbeiz, Talstation Skilift um 19.30 Uhr

Donnerstag, 27. Oktober 2022
Dunsi (Herz-feuer.ch)
Naturo Dorfladen
Hinter der Villa Grauer, Feldeggstrasse 9  
um 19.30 Uhr

Freitag, 28. Oktober 2022
Offenes Taizé-Singen
Taizé-Singen
Kapelle bei der kath. Kirche Degersheim  
um 19.30 Uhr 

AGENDA FLAWIL

AGENDA DEGERSHEIM


